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Bad Oldesloe, den 7. De~ember 1954 
n./str. 

.ucr in .B:lnningstedt, Ahornweg 54~ \ olmhafte Otto G o 1 z e hat an mich 
die anliegende linc;obe vom 4.11.54 gericLtet. Mir sind von Ihnen bisher 
Antrüge auf Anrechnung von Ersatzzeiten in der Rentenversicherung nicht 
vorgelegt worden. Ich bitte dar.er um UachprU.fung und um Li tteilung, wann 
und wohin die Vorgänge abgegeben wurden. 

Im Auftrage des 
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oUnnin~stedt, den 1C . D~zcmber 1954 

be tr . : .Antrac... o.uf Anrecrmunc; von i-rsu tzze i ten in a.e r· He~Jten­
verei.c..G.erung ae· utto Go J.. z e, .... :eb . 1~ .1. 91 , vvohr.huft 
in 6ünning8tedt, .Ahon:.wer 1954. 
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z~rück~er~icht . ~ic i~ der dorti~eL ocrreiben vom 7 . ~~Le~ber 19~1 
aufwefU.hrte .::;ing·~be de~-s v . vor,I 4.11 . 19?4. vvu.rde ULS ni'2ht üJer!:!undt . 
lm ü'Lrigen ·,v · rd jeJ. cL. ::..erichtet, das.:; der Antn.1~-; aes ... - . { .1f 
Anrechnunr von ~rPs.tzzeiten mit diess . ucJ:.reiben vo.T 3.J .... H;pte'Tber 
1954 !.11: die .uc....njesversicherungsanstalt Scl!J..eswif, -no.:.st~in in 
Lübeck ücersuLdt w~rde . 
ßf ·.\ird anr.:.eirngf.st..:;llt, eventl. t;ei der J.JA 1.;1-::kfr.lte zcA. h~_lten. 
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Bad 01des1oe, den 7. De'7err.ber 1J~4 l1B.nuc~r 1955 
D./Stro 

( 

( 

( 

··-- .. -- ---_ ... 

.nn die 
1\.i.Jt sve rvva1 tun .. ~ 

in B ~ n n i n G s t e a t 

.Jer in .3:lnn"int.,stedt, .H.hornweg ~4, r:olmhg_~'te !,jtto G o 1 z e hat c.n mich 
die anließende :...ln~.a.L.e_vum 4.11.)4 gerichtet. f.~r sind von Ihnen bisher 
~ ltr~:ge au:r .~ .reclmur ... g von b.rsa t.ro;zei ten in der Heutenversicherung r..icht 
vor0elegt \. orden. lcL bitte c..~her Ul..1 Ilcch.l:'rt.:.fung und um Lli. t tei1UJ.i.g, wann 
U"1CJ. wohin die Vorgr~nge a·ot:ee;el.Hm \/ur den. 

Im Auft.~~aten: 

Sachbearbeiter 

f. ,, 
• fJ 

4.11.54 er­
.teres nicht in 
len. 
bitte ich Sie, 

der er­
ntener-
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Nur von der EDtsdlädigungsbehörde auszufüllen: 

(Eingangsstempel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In MasdJ.inen- oder Blodc.sdJ.rüt ausfüllen! 

Nidlt Zutreffendes streidlenl 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entsdllidlgung für Opfer der naUonalsozlallstlsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBI. I S. 1387) 

L Ansprudlsberedltlgte(r) Bt. ~ 
1. Name: ............................. (J _l,_e_ __ ··-···~·.,··"J_--·-:;•:;:t.··----·······-·· ... ·······-····-···········································································-
3}:;~~ .;;;.-~~trfit'd,r.f.IL .. T..'!'d.<i~· ~;w:;;~~f:j)K;tj,Lij;~;,;;· .................. . 
_______ Lf.) ___ fd. ........ ----~7ri-[l-di.t___ _i1. ....... 1.l ....... f--·-·";:::jf'""'""''"""""''".(!. .................. !J. ......... _ 

l!ft.ets. .. !!l..?.s.e:t.ll.z.f--G.r.~flZ..f!J.t!!..K.l ... __ Jill.o t o.. W.ß.f .. ~.T. ........................................................... . 
dfstraBe und Haus-Nr.) 

• Familienstand: Led. / verh. I verw. I gesdJ.. ~ 

Anzahl der Kinder: -----5~: ................... , ___ Alter der Kinder:j'f .J.z"f..~ .. Y... .... /!.1.~.~ ............................................ . 
Staatsangehörigkeit: frühere: ............... _____ ................... jetzige: .L'fl!.f!/f, ___________________________________________________________________ .. ___ _ 

•· ~I';','.; I" Boruf• ..... .S..t!Jd/J."-i.fl..t}J ___ lj .. -.. ··--··-.. :.·-·-··--··--·· ·-··-·---··-- .. ·····- .. _ ·- ......... . 
Jetzige beruflidle Tätigkeit: ...... /ltl:..e _()7 ---·-----------------------···-----------·------------------·----· ....... . 

3. Sind Sie selbst verfolgt worden'l -fd I nein 
Wenn ja: 
Wegen Ihrer polltlsdJ.en Ueberzeugung oder aus Gritnden der Rasse oder des Glaubens oder der WeltansdJ.auung? 

4. Leiten Sie Ihre Ansprudle aus der Verfolgung eines anderen ab1 ja I aem-

n. Verfolgte(r) 
(Nur auszuftlllen, wenn Ansprudlsberechtigte(r) 
[ s. Abschnitt I, 4] ableitet) 

1. Name1 -----· 

(s. Abschnitt I, 1) Ansprüche ans der Verfolgung eines anderen 

Voruamen: ......................................... ----------................................................................................................................ .. 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

(StraJle und Haus-Nr.) 
gestorben am: 

1n (Kreis, Land): ------------------------------·--···---··----·--·-----

Bel juristlsdJ.en Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: --------------·--·-··---...................................................... .. 

Staatsangehörigkeit: frllhere: ------·-- Ietzt~: --------·---·-........... - ....................................... .. 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: .............................. --·-··--·-·-....................... ---------..................... - ...................................................... ........................ . 

Letzte berufliche T!tigkelt: ...................................................... ........................................................................................ ...... ...... . ....... ... . 

3. Verfolgt wegen seiner I ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gritnden der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung1 
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m. Weitere Angaben fiber die Person des(r) Ansprudlsberedltlgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mltgliedsdlaft bei der NSDAP oder 

einer ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedschaft bei der NSDAP: 

b) Mitgliedsdlaft bei Gliederungen der NSDAP: 

Bei weldlenl 

Ansprudls­
beredltigte(r) 

-!&I nein 
von _____ _ bis ___ _ 

~I nein 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn audl 
Absd!.nitt II ausgefüllt ist) 

ja I nein 

von ____ _ bis ___ _ 

ja I nein 

---------·------ ··------·--··-····-----

2. Im Falle einer strafgerldltlidlen Verurteilung: 

a) Red!.tskräftige Verurteilung nadl dem 8. 5. 1945 

zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahren: 

b) Red!.tskräftige Aberkennung der bürgerlid!.en 
Ehrenrechte nach dem 8. 5. 1945: 

von ____ _ bis ____ _ 

~/nein 

~I nein 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
Land) am 1. 1. 1947: 

(Kreis, ß~nnA--fJ(/d-ec/t 
1<,{_:_./lt.a l-m a -t !]_ __ 

b) Letzter inländisd!.er Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 

von ____ _ bis ___ _ 

ja I nein 

ja I nein 

----·--·----~ 

----------···-----
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Heimkehr: 

----··-·---····-------·- ·--------······-·····-----

d) Bei Vertriebenen: 

Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt --·--···----··-------· 
(Kreis, Land) nadl der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenflüdltlingen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Flucht: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947: 
In weldlem Lager (Kreis, Land) 1 

Wohin nadl dem 31. 12. 1946 ausgewandert? 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkeit 
der deutseilen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am: 

4. NUl' auszufllllen von Angehörtgen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bel Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeltpunkt der Auswanderung aus dem Ver-
treibungsgebiet: Von wo? Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder politlsdlen Flüdltlingen: 

Betreuung dureil welchen Staat oder I und welche 
zwisdlenstaatlidlen Organisationen? 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalit!l.t'l 

ja I nein 

ja I nein 

ja I nein 

r 

• 
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IV. Entsdlädigungsansprildle werden angemeldet ffir: 
1. Sdladen an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentsdlädigung als Hinterbliebene(r) eines(r) durdl nationalsozialistisdle Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Folgen soldler Maßnahmen verstorbenen Verfolgten: 

2. Sdladen an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren: 
b) Rente und Kapitalentsdlädigung: 

3. Sdladen an Freiheit (§ 16) 
durch Freiheitsentziehung 

ln ···································································-··········--···· vom ··········-············--- bis 

in ························-··-····-······-·······-··-·········-···-···-- vom ------··-- bis 

in ·····-·················-··-----·------ vom bis 

in ·····-·················---····-····---·-···-·······-··········-··- vom -··-··---····--- bis 

in ·····-·················-·-····-···---··------- vom bis 

ja I nein 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

insgesamt = -·- ............ volle 

4. Sdladen an Eigentum und Vermögen (§§ 18-24) 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durd!. Sonderabgaben und Reidlsfludltsteuer: 

c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 

d) durch sonstige sdlwere Schädigung: 

5. Sdladen Im bernßldlen und wirtsdlaftlldlen Fortkommen (§§ 25-55) 

a) durdl Verdrängung aus oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einsd:l.l. land­
oder forstwirtsdlaftlidler oder gewerblicher Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlehnte Stelle: =; 

c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbred:l.ung: 

6. Versldlernngssdladen außerhalb der Sozialversld!.erung (§§ 56 -63) 
durch Schädigung in einer Lebensversid!.erung: 

Monate 

ja I nein 

ja I nein 

ja I nein 

ja I nein 

ja I nein 

ja /~ 

ja I nein 

ja I nein 

ja I nein 

V. Erklärung Qber anderweitig gestellte Wiedergutmadlungsantrllge und über die 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reimt der Platz nicht aus, 
besonderer Anlage zu machen) 

Im Hinbll<k auf die Verfolgung durdl 
sind entsprechende Ausführungen auf 

1. Wurden für die unter Absdl.nitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgrlinde bereits 
Entsdl.ädigungs- oder Schadenersatzansprüche geltend gemacht? ..;,.-1 nein 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen) 1 

-·---------------------

.. 

Wann? Aktenzeichen 

---·----·---·-··········-·······-· 

·-----------·-·-··················--

Sind über diese Anträge bereits Entsd!.eidungen ergangen oder Vergleiche abgesd:l.Iossen wordenl 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeidleni 

~nein 

Haben die unter Absd:l.nitt I und ll bezeichneten Personen im In- und Ausland Geld- oder Samleistungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? ;Jffr / nein 

Art der Leistungen Von weld!.en Stellen 1 Wannl RM DM 

.. -

2. Wurden für die unter Absd:l.nitt I und ll bezeid:l.neten Personen Rü<kerstattungsansprüdle geltend gemacht? 
~ I nein 

Wegen welcher Vermögensgegenstllnde? Bel welchen Stellen? Aktenzeidlen: 

.. 

.. 
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Sind über diese Anträge bereits Entsdleldungen ergangen oder Vergleidle abgesdllossen worden? ..J«' I nein 

Von oder vor welcher Stelle1 Aktenzeichen1 

Welche Wiedergutmachungsleistungen (Redlte, Sadlwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und n bezeldlneten 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalteni 

Art der Leistungens Von welchen Stellen_ 

Sind Ansprilche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 31 Abs. 3 Beri.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mil.-Reg. an Rückerstattungspfiichtige ab-
getreten worden1 -J«1 netn 

VI. Dew Antrag aollen belgeftlgt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Sdläden sowie Angaben tlber die Art der be­
anspruchten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 
I""'\ 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinlgungen, Entscheidungen der Entnazi.fizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe-
und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Anspruchsberechtigte nicht der Verfolgte ist}, Nadlweis 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprilche dienende Unterlagen. 

••'•"""' Bew...".ttet: '-'-_ ß ".;("';-~~ J.. .k .A.w/e-~IH.III ..U.U ~ -if!3 1«--fft 

tilÄ1ZJ7:!:::ft;siiJ,:!~-7:~1~7ff1:-i~7!7 
- . • :-t· ~.:__._.-:---:M.!",~"r__~ 

wurden bereits m .J~ tadtAHn,u~["! .. ~f€.1/ 4A" (7ilfllll(~!.:!kJfo)der 
(Behörde) 

·--------oooooooooooooo oooooooon ________ _ 

(Gericht) (Aktenzeichen) 

zu ------------------ -"4etfcrhrBll eingereicht. 

vn. Idl versichere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben ridltig sind. Mir ist 
liekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz ocfer teilweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberechtigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach lokrafttreten des Gesetzes un­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund oder 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachträgliche Veränderungen, die sldl auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem 
Entschädigungsgericht unverzüglich anzeigen. 

/{ . v . . ~. - " - L, _9-/ ' den /ß. V4.,~-ftl /liff 
~~F (Datum) 

Nachdruck verboten. 

Dem Antrag sind 

1. 

2 . 

3. 

4. 

5. 

6. 

1. 

8. 

9. 

10. 

---- Anlagen beigefügt, und zwar: 

tl/4 __ ~~ 
(Unt~t) 

,.Bnchkunrt", Berlln W 35 

~ 
(!) ..... 

lltxt ~6" ~CJJ 
II 1 m 
II ~ s f-JI:i 
II (DQ, c+ 
II ~ ..... ..... \.O[Q 
11 ::s.(J) () 

ll ~ s:;.> 

·~ II (t) 
II ..... 4 Cj)p. 
u t1) 0 ..... 
II ~ Ii 

r~ II :g 
UOQ ~ 
II ...., 

Cl c+ CJ) 
II § ·m II c+ 
ll Oq c+ 
II (J) 
II 
II 
II 

p. 

II c+ 
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Sind über diese Anträge bereits Entsdleldungen ergangen oder Vergleidle abgesdllossen worden? 

Von oder vor welcher Stellel A.k.tenzeichenl 

..f«" I nein 

•• •••·•-•-•••••••••-•no-•ooooOOO---------••--••••-•••••••••----------------••-•-•---·-••••••••••••oooooo•o•o•••••••••-

Weldle Wiedergutmadlungslelstungen (Redlte, Sadlwerte, Geld) haben die unter AbscDnltt I und II bezeidlneten 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten1 

Art der Lelstungena 

Sind Ansprüdle nadl 
einem Rückerstattung 
getreten wordenl 

VI. De~ Antrag •ollen beigE 

1. Eine scnüderung des 

2. Eine Erläuterung der 
anspruchten Entschäd.i 

3. Beweismittel (Origina 

Zum Beispiel: . 
und Heiratsurku 
der Eigensmatt 
Flüdltling, Nach• 
Beweis der Ansp 

Folgende Beweismittel 

J,~ NS:J)IIP .uf~ 

t91~~r: 
u 

wnrden bereits an _ 

zu 

VII. I<h versi<here, da.ß die ' 
liekannt, da.ß nach § 2 
Anspruc:hsberedltigte sid 
lauterer Mittel bedient 
Höhe des Schadens gem 
Nadlträglldle Veränderu 
Entschädigungsgeri<ht un 

~lii (Ort) 

Na<hdrudt verboten. 

7. 

8. 

9. 

10. 

Von weldlen Stellen._ 
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Sind !lber diese Anträge bereits Entsd!.eidungen ergangen oder Vergleid!.e abgesd!.lossen worden? 

Von oder vor weld!.er Stellel Aktem:eid!.enl 

~I nein 

•••• ••••••-•••• ••••n••••••••••••••••-•••••--•-··-·---•--••••••-••-••------------••••-----•••-••••-----•• .. ••-•t•••••••••••••••ao•U•••-

Weld!.e Wiedergutmad!.ungslelstungen (Red!.te, Sad!.werte, Geld) haben dle unter Absdmltt I und ll bezeld!.neten 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungens 

Sind Ansprlld!.e nad!. • 
einem Rüdeerstattung 
getreten worden1 

VI. DeDJ Antrag sollen beige 

1. Eine Sdillrlerung des 

2. Eine Erläuterung der 
anspruchten Entschä<h 

3. Beweismittel (Origina 

Zum Beispiel: 
und Heiratsurku 
der Eigenschaft 
Flüdltling, Nadl, 
Beweis der. Ansp 

Folgende Beweismittel 

J~ NS1JIIP u{11 
--- ---:.....J 

~~~ 
wurden bereits an _ 

VII. Id!. versid!.ere, da.8 die , 
liekannt, da.8 nach § 2 
Anspruchsbered!.tigte sid 
lauterer Mittel bedient 
Höhe des Sdladens gem 
Nadltdglld!.e Verll.nderu 
Entsd!.ädlgungsgerldlt un 

~r~ ~i[;rtf 

Na<hdrudt verboten. 

1. 

8. 

9. 

10. 
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Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden1 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

-1«" I nein 

Welche Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abscbnltt I und li bezeichneten 
Personen im Rückerstattungsverfaluen erhalten? 

Art der Leistungens Von welc:hen Stellen_ 

Sind Ansprüche nadJ 
einem RückerstattWJ 
getreten worden? 

VI. Dem Antrag sollen bel~ 

1. Eine Sdillderung dea 

2. Eine Erläuterung de 
anspruchten Entschäc 

3. Beweismittel (Origin 

Zum Beispiel: 
und Heiratsurk· 
der Eigenschaft 
Flüchtling, Nad 
Beweis der Ans] 

Foigende BeweismittE 

J.;t Nf/})IJPuP a----
--"~ 
wurden bereits an _ 

zu 

VII. Ich versichere, daß die ' 
liekannt, daß nach § 2 
Anspruchsberechtigte sie 
lauterer Mittel bedient 
Höhe des Schadens gem 
Nachträgllche Verändem 
Entschädigungsgericht UD 

ß.~tJ!i 
(Ort) 

B. 

9. 

10. 
Nachdruck verboten. ,,Bochkantt", Berlln W SS 
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Sind über dlese Anträge bereits Hntsd!.eldungen ergangen oder Vergleld!.e abgesd!.lossen wordenJ 

Von oder vor welcher Stelle? A.ktenzeid!.eni 

..ja" I nein 

••--•••-••• ••••••••••••-•••••••·•-••••••••••••---·-----••••••••-••·---------··-·------·---··---•••- -••••••••••••u••••••••n•••••-

Welche Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Absdmltt I und II bezeichneten 
Personen im Rück.erstattungsverfahren erhalten? 

Art der Lalltungens 

Sind Ansprüche nadl 
einem Rück.erstattun 
getreten worden? 

VI. Deli) Antrag sollen bel~ 

1. Eine Sdillderung des 

2. Eine Erläuterung de 
anspruchten Hntschäc 

3. Beweismittel (Origin 

Zum Beispiel: 
und Heiratsurk· 
der Eigenschaft 
Flüchtling, Nad 
Beweis der Ans] 

Folgende BeweismittE 

.J;t N S 1])/fP .uP 
J'·--;-····---
~112/1-0~f. 

"' 
wurden bereits IUl _ 

zn 

VII. Ich versichere, daß die ' 
l:iekannt, daß nach § 2 
Anspruchsberechtigte sie 
lauterer Mittel bedient 
Höhe des Schadens gem 
Nachträgliche Verändern 
Entschädigungsgericht un 

~~ (Ort) 

Nad!.drudt verboten. 

8. 

9. 

10. 

Von welchen Stellen_ 
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